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LANGENTHAL | MAZDA XPERIENCE DAYS BEI GARAGE OETTERLI

Auf Entdeckungstour mit Mazda
Zum zweiten Mal führt das Team der
Garage Oetterli AG die sogenannten
„Mazda Xperience Days“ durch.
Nachdem die Mazda-Entdeckungstou-
ren 2016 auf grosse Resonanz gesto-
ssen sind, geht der Anlass am 13. und
20. Oktober 2018 in die zweite Runde.

Was steckt dahinter? Nun, bevor je-
mand ein Auto kauft, sollte sie oder er
sich die Zeit nehmen, dieses probehal-
ber eingehend zu prüfen. Den meisten
Leuten fehlt heute schlicht die Zeit,
eine vertiefte Testfahrt zu unterneh-
men. Die Mitarbeitenden der Garage
Oetterli AG waren sich schnell einig,
was sie den Kunden und Interessenten
anbieten möchten, um sie von Mazda
zu überzeugen. Sie sind überzeugt,
dass die eigene Erfahrung hinter und
neben dem Steuer schlicht die Beste

ist. Dafür hat das Team dieses Jahr
eine abwechslungsreiche Tour ausge-
sucht, welche allen Teilnehmenden
die Gelegenheit bietet, über längere
Strecken all diejenigen Mazda-Model-
le zu fahren, die sie interessieren. Na-
türlich darf auch ein kulinarischer
Halt nicht fehlen, welcher dieses Jahr
im Kemmeriboden stattfinden wird.
Die Mazda Xperience Days sollen die
Teilnehmenden auf allen Sinnesebe-
nen berühren. VICTORIA BRINGOLF
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LOTZWIL | KOMMANDANTEN-CHÖRLI OBERAARGAU

Dirigent/in dringenst gesucht
Vor 31 Jahren haben 14 Feuerwehrof-
fiziere aus einer besonderen Heraus-
forderung heraus und nach reiflicher
Überlegung ein kleines, aber begeis-
tertes Chörli gegründet. Mittlerweile
ist daraus ein respektabler Chor von
27 Sängern und einem Dirigenten ge-
worden.

Das Chörli singt bekannte und eher
vergessene Männerchorlieder, singt
in mehreren Sprachen und tritt bei
verschiedenen Gelegenheiten wie
Gottesdienste, Delegiertenversamm-

lungen, Geburtstage, Sängertreffen
und ähnlichem auf.

Fachsimpeln über die Feuerwehr-
tätigkeiten und die Pflege der Kame-
radschaft sind Themen, die die Mit-
glieder vorwiegend im zweiten
gemütlichen Teil der Proben ausle-
ben.

Bei Anlässen tritt das Chörli in ei-
ner schönen Uniform auf. Jeden Mon-
tagabend wird im 1. Stock des Feuer-
wehrmagazins in Lotzwil geübt. Neue
Sänger sind herzlich willkommen.

Dirigentin oder Dirigent gesucht
Auf Ende 2018 hat unser heutiger Di-
rigent, Kurt Mosimann, gekündigt.
Das Chörli sucht dringenst Ersatz!
Wer hätte Lust und Freude mit den
Feuerwehrlern Lieder einzustudieren
und aufzuführen? Die Dirigentin oder
der Dirigent muss nicht aus der Feu-
erwehrfamilie stammen. Weitere Aus-
künfte zum Kommandantenchörli und
dem Dirigentenamt erteilt der Ob-
mann Ueli Rickli, Gondiswil (Telefon
062 962 02 43). MARKUS BURKHARD

Das Kommandanten-Chörli Oberaargau steht auf Ende Jahr ohne Dirigent da. FOTO ZVG

WIKON | TIERHOMÖOPATHIE

Loup geht es jetzt blendend
Seit über drei Jahren führt Susanne
Widmer, Dipl. Tierhomöopathin SHI
(Mitglied Homöopathieverband
Schweiz) ihre Praxis für Tierhomöo-
pathie in Wikon. Das Wohl des Tieres
steht in der Praxis am Schlossberg im
Vordergrund. Die ausgebildete Tier-
homöopathin nimmt sich gerne Zeit
für Mensch und Tier.

Die Homöopathie behandelt jeden
Patienten individuell und ganzheit-
lich. Sie geht der Ursache einer Er-
krankung auf den Grund und behan-
delt nicht nur deren Symptome. Die
homöopathischen Arzneien beeinflus-
sen die Lebenskraft positiv und unter-
stützen den Organismus dabei, die ei-
genen Selbstheilungskräfte zu akti-
vieren. Die Dipl. Tierhomöopathin
konnte schon vielen Patienten helfen,
so auch dem Rüden Loup – hier seine
Geschichte, formuliert von seiner Be-
sitzerin.

Loup – holländischer Schäferhund, drei
Jahre alt
Eines Morgens, im Alter von 1 ½ Jah-
ren, fing Loup eines Morgens an, sich
zu übergeben. Nachdem er damit
nicht aufhörte, stellte ich ihn beim
Tierarzt vor. Damit begann eine über
Monate andauernde und sehr anstren-
gende Odyssee von tierärztlichen Un-
tersuchen in Kliniken und bei Spezia-

listen. Es wurden Röntgen-,
Ultraschall- und Blutbilder gemacht.
Loup bekam Diätfutter, Spritzen und
unzählige Medikamente, welche den
Magen beruhigen sollten. Die Medika-
mente führten jedoch dazu, dass er
sich noch öfter übergab. Loup trank
zwei Monate kein Wasser mehr. Jede
Nacht erbrach er fast stündlich oder
hatte Durchfall. Er wurde ziemlich
dünn und beim Spazieren wurde ich
immer wieder gefragt, ob das ein
Windhund sei. Eine Endoskopie ergab,
dass der Magen-Darm-Trakt stark
entzündet war. Diagnose: chronische,
immunbedingte Entzündung. Eine
mögliche Ursache dafür konnten die
Ärzte nicht nennen. Die Medikamen-
te, die wir dagegen bekamen, führten
zu weiterem Erbrechen.

Ich entschloss mich nach Alternati-
ven zu suchen. So fand ich zum guten
Glück den Weg in die homöopathische
Praxis von Susanne Widmer. Sie hat
einen geschulten Blick und konnte
Loup’s Verfassung wie auch seinen
Charakter in kurzer Zeit sehr gut ein-
schätzen. Sie behandelte Loup mit den
richtigen homöopathischen Mitteln.
Und siehe da: Von da an ging es lang-
sam aber stetig aufwärts! Susanne
Widmer war jederzeit für Fragen er-
reichbar, was einem unerfahrenen
Tierbesitzer mit einem kranken Tier

grosse Sicherheit gibt. Sie riet mir zur
Futterumstellung und unterstützte
mich fachmännisch bei den einzelnen
Schritten dazu. Heute geht es Loup
blendend! Er ist gesund, robust, le-
bensfroh und hat eine gute Statur. Vie-
len herzlichen Dank! PD

ROGGWIL | GARAGE GAUTSCHI LIEFERT VIER VW T-ROC

Neue Fahrzeuge für das VSZ
Anfangs September 2018 hat das Ver-
kehrssicherheits-Zentrum Mittelland
(VSZ) in Roggwil vier neue VW T-Roc
erhalten. Die Fahrzeuge sind auf dem
neusten technischen Stand. Umwelt-
bewusste Motoren und moderne As-
sistenzsysteme wurden verbaut. Die
T-Rocs werden im Raum Langenthal-
Herzogenbuchsee-Wangen a.A. für

die Zweiphasen Weiterausbildungs-
kurse (WAB 2) eingesetzt.

Nun sind die Fahrzeuge einen Mo-
nat in Betrieb und haben die 2000 km
Grenze bereits erreicht. Das Feed-
back der Teilnehmer und Moderato-
ren ist sehr positiv. Die neuen Fahr-
zeuge kommen gut bei den Kunden an.

PD

Tobias Zbinden (Verkauf VSZ), Remo Heiniger (Verkauf Gautschi AG), Manuela
Schär (Geschäftsleiterin VSZ), und Florian Reinhard (Bereichsleiter VSZ, v.l.)
mit zwei der neuen Fahrzeuge. FOTO ZVG

SCHWARZHÄUSERN | NATURSCHAUSPIEL IN DER ALTEN KIESGRUBE

Internationaler Zugvogeltag
Zurzeit überqueren wieder Millionen
von Zugvögeln die Schweiz auf ihrem
Weg nach Süden. Dieses Naturspekta-
kel können Interessierte am Sonntag,
7. Oktober, von 9 bis 16 Uhr, beim Na-
turschutzgebiet «Alte Kiesgrube
Schwarzhäusern» im Beisein von
Fachpersonen mitverfolgen.

Die Natur- und Vogelschutzvereine
von Aarwangen, Langenthal und Blei-
enbach laden anlässlich des
25. EuroBirdwatch zur Beobachtung
des herbstlichen Vogelzuges ein und
verraten vor Ort spannende Fakten zu
den Vögeln, ihrem Zugverhalten so-
wie weiteren Besonderheiten des Vo-
gelzuges. Am Beobachtungsstand er-

warten Sie von 9 Uhr bis 16 Uhr
Fachleute mit guten Feldstechern und
Fernrohren, um mit Ihnen den faszi-
nierenden Vogelzug zu beobachten
und Ihnen interessante Fakten zu den
einzelnen Arten und ihren Zugrouten
zu verraten.

Gefährliche Reise
Einige unserer Zugvögel haben meh-
rere tausend Kilometer Weg vor sich,
bis sie in ihren Winterquartieren an-
kommen. Dabei müssen sie natürliche
Gefahren wie starke Herbstwinde
oder geografische Hindernisse wie die
Alpen überwinden. Aber auch mensch-
liche Aktivitäten beeinträchtigen die

Zugvögel: Gemäss einem 2015 er-
schienenen, umfassenden Bericht von
BirdLife International werden im Mit-
telmeerraum jährlich rund 25 Millio-
nen Zugvögel illegal getötet. Viele da-
von werden als Nahrung verkauft, oft
gilt die Jagd aber auch als Sport oder
Hobby.

Wegbeschreibung:
Ab Schwarzhäusern den roten Velo-
wegweisern «Aare-Route» Richtung
Olten-Wolfwil folgen. Der Beobach-
tungsstand befindet sich beim Eingang
zum Naturschutzgebiet «Alte Kiesgru-
be Schwarzhäusern» an der Strasse
nach Wolfwil. ADRIAN GABERELL

Besuchen Sie den Beobachtungs- und Informationsstand am nächsten Sonntag
und lassen Sie sich in die faszinierende Welt der Zugvögel einführen. ZVG

Loup ist wieder bei guter Gesundheit.
FOTO ZVG

Garage Oetterli AG
Murgenthalstrasse 67
4900 Langenthal
Telefon 062 923 17 07
www.garageoetterli.ch

Weitere Informationen
www.praxis-am-schlossberg.ch.
Öffnungs- und Telefonzeiten
Montag – Freitag 13.30 - 17 Uhr
Samstag, 9 – 12 Uhr
Telefon 062 752 62 00


